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rockmit einem grauen nrantel darobmit ein»
rorm creütz daraussvndmiteim weisscn ring-
lein dämm verzelchnetvnd trägem nie leynins
an iren leiben-Sy esscnt drey rag in derwoche
fleisch ausserhalb der vastm.Syhalrem auch
srneAugustins regelmit beylegung derheylig
rn frawen vnndwittib sankBügirkeftrtzmg.
ir von gor dem herrm(als ft selbe gesagthar)
geoffenbart-Die dann dieHeyligen vatter dye
bapstmitsunderlicher freyheitbegabtvnd be
stetiger haben.Distr klöster sind garwenigm
Welschem lande, abervil inSchweden vnnd
Teutschen landenDiebrüderdißordens hörene
)» beichte vnpredigent zu hochzeytl chen fi sie»
vndHeyligen ragen, vnnd habenr bey yn lcyen
bräder zu gebrauche cüssercr.noerurfftigkeirvn
rveklicherHendel.
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